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02269 926 970 | www.hamacher-solar.de

Photovoltaikanlagen, Stromspeicher & Pkw-Ladestationen

für Privatkunden, Gewerbetreibende und Industriebetriebe.

Jetzt kostenfreien Beratungstermin anfordern!

Meisterbetrieb

Aus Ihrer Region

PHOTOVOLTAIK
IN BESTER QUALITÄT

ENTDECKEN 
SIE ECHTE
KÜCHEN
VIELFALT!

51688 Wipperfürth  
Klingsiepen 7-9 
Telefon 02267 7058  
Email  info@wasserfuhr-gmbh.de 
wasserfuhr-gmbh.de 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo-Fr 10 – 18 Uhr | Sa 10 – 14 Uhr  
und nach VereinbarungLT!

Bundestag, Brandenburger Tor und Berliner Flair

Gesamtschüler vor dem Brandenburger Tor in Berlin. Fotos: GE-MarienheideGesamtschüler vor dem Brandenburger Tor in Berlin. Fotos: GE-MarienheideGesamtschüler vor dem Brandenburger Tor in Berlin. Fotos: GE-MarienheideGesamtschüler vor dem Brandenburger Tor in Berlin. Fotos: GE-MarienheideGesamtschüler vor dem Brandenburger Tor in Berlin. Fotos: GE-Marienheide

Abschlussjahrgang
der Gesamtschule
Marienheide besucht
die Bundeshauptstadt
Von Schülerin Laura Rudel
Herbst 2025: Traditionelle Studi-
enfahrt der Stufe 13 nach Berlin.
Dabei erfuhren wir viel über die
Bundespolitik und die wechselvoll-
spannende Geschichte nach dem
Zweiten Weltkrieg, als Berlin noch
in zwei Hälften geteilt war.

Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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Die Gemeindebücherei Marienheide informiert:
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Gedenkfeiern zum Volkstrauertag am 16.11.2025

Seniorenfeier 2025

Zum diesjährigen Volkstrauertag
am 16.11.2025 finden in der Ge-
meinde Marienheide folgende

Gedenkfeiern statt:
10.00 Uhr Ehrenmal Kempershö-
he (Feuerwehrgerätehaus Kem-

pershöhe, Zum Erlenbusch 3,
51709 Marienheide)
11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg

14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg
Die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Die Gemeinde Marienheide hatte
zur 73. Seniorenfeier alle Senio-
rinnen und Senioren ab 80 Jahren
eingeladen und Bürgermeister
Stefan Meisenberg konnte zum
letzten Mal in seiner Amtszeit 170
Seniorinnen und Senioren im Pä-
dagogischen Zentrum der Ge-
samtschule Marienheide begrü-
ßen. Traditionell zur Einstimmung
und während des gemütlichen
Kaffeetrinkens unterhielt der Mu-
sikzug der Freiwilligen Feuerwehr
die Gäste mit bekannten und
schwungvollen Melodien.
Nach dem Kaffeetrinken bot der
Quartettverein unter der Leitung
von Alexander Schmitter zur Freu-
de der Anwesenden mehrere Ge-
sangsstücke dar. Danach folgte
ein Auftritt der Kinder-Tanzgrup-
pe „A-Studio“, einer Projektgrup-
pe der Caritas mit Kindern und
Jugendlichen aus verschiedenen
Nationen. Als ein Höhepunkt des
Nachmittags erfolgte traditionell
die Ehrung der ältesten anwesen-
den Seniorinnen und Senioren. So
konnten gleich zwei Personen,

Frau Erna Köppen mit einem Alter
von 100 Jahren sowie Herr Günter
Schyma mit sogar 101 Jahren be-
grüßt und geehrt werden. Die Eh-
rung der Ältesten übernahm Herr
Harald Kramer als Vorsitzender
des Ausschusses für Bildung,
Sport und Soziales. Herr Meisen-

berg überreichte währenddessen
den Geehrten einen Blumen-
strauß.
Einen weiteren schönen Pro-
grammpunkt bildete Albert Bartz
mit seinen Klavierklängen und
verschiedenen Anekdötchen. Er
beendete seinen Auftritt mit dem
Bergischen Heimatlied, wobei vie-
le Seniorinnen und Senioren mit-
gesungen haben.
Für einen reibungslosen Ablauf
insbesondere bei der Bewirtung
der Anwesenden sorgten auch
diesmal viele Schülerinnen und
Schüler der Oberstufe der Ge-
samtschule sowie Mitarbeiter des

Rathauses. Ein herzliches Danke-
schön ging auch an die Sanitäte-
rin und den Sanitäter des DRK.
Wie bereits im letzten Jahr hat-
ten die Marienheider Pflegediens-
te die Gelegenheit, sich im Foyer
der Schule zu präsentieren.
In seinem Schlusswort bedankte
sich Bürgermeister Meisenberg
bei allen Beteiligten, die dafür
gesorgt haben, dass es wieder
einmal eine schöne Veranstaltung
war. Er begrüßt es, dass die Seni-
orenfeier auch weiterhin durch-
geführt werden soll und freut sich
schon, wenn er in einigen Jahren
selber als Gast dabei sein kann.
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Simulationsdebatte im Bundestag.Simulationsdebatte im Bundestag.Simulationsdebatte im Bundestag.Simulationsdebatte im Bundestag.Simulationsdebatte im Bundestag.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Ein weiter Programmpunkt war
die Bundestagsausstellung im
Deutschen Dom.
Dort bekamen wir einen inter-
essanten Einblick in die Arbeit
des Deutschen Bundestags.
Indem wir selbst wie Abgeord-
nete diskutieren und unsere
Meinung am Pult vortragen
mussten, konnten wir uns gut
und nachvollziehbar in die Ar-
beit eines Politikers hineinver-
setzen.
Im Anschluss diskutierten wir
mit Dr. Carsten Brodesser, dem
CDU-Abgeordneten für Ober-
berg und lernten seinen Ar-
beitsalltag kennen.
Bei einer Stadtrundfahrt sahen
wir ganz viele interessante
Orte von Berlin.
Durch unsere Stadtführerin,
eine Berlinerin, die uns immer
wieder „Schnuckis“ nannte,
lernten wir interessante Fak-
ten über die Stadt und ihre Kul-
tur. Selbstverständlich durfte
auch ein kurzer Halt am Bran-

denburger Tor nicht fehlen.
Außerdem wagten wir uns ins
in die finstere Sphäre des Dun-
geon-Theaters.
Durch eine interaktive Show mit
Schauspielern und Spezialeffek-
ten wurde uns das Berliner Mit-
telalter auf gruselige Weise nä-
hergebracht. Ein paar von uns
haben dabei den einen oder
anderen Schrei nicht unterdrü-
cken können. Aber genau das
machte den Besuch so unter-
haltsam.
Um auch etwas über Berlins
DDR-Geschichte zu erfahren,
besuchten wir im Anschluss das
Stasi-Museum.
Dort lernten wir einiges über
die perfiden Überwachungsme-
thoden in der DDR und die Ber-
liner Mauer. Am Abend gingen
die meisten von uns in Klein-
gruppen raus und erkundeten
die Stadt nach ihren Vorlieben.
Selbstverständlich wurde auch
das eine oder andere Mal ge-
feiert.

Einladung zum
„Kaffee alte Zeiten“
Schützenverein Marienheide
Der Schützenverein Marienheide
lädt in diesem Jahr wieder herz-
lich zum gemütlichen Beisammen-
sein unter dem Motto „Kaffee alte
Zeiten“ ein. Eingeladen sind die
hinterbliebenen Ehepartner unse-
rer verstorbenen Vereinsmitglie-
der, um gemeinsam bei Kaffee,
Kuchen und guten Gesprächen in
Erinnerungen zu schwelgen, zu
klönen und einen schönen Nach-
mittag miteinander zu verbringen.
Termin ist Samstag, 25. Oktober,
um 15 Uhr, in der Gaststätte Alter
Bahnhof, Marienheide.
Die Schützendamen werden das
Vorhaben wieder tatkräftig unter-
stützen und auch ein kleines, fei-

nes Überraschungsprogramm
wartet auf die Teilnehmer.
Wir hoffen, wieder möglichst vie-
le unserer „guten alten Freunde“
in Empfang nehmen zu können
und bitten darum, sollte jemand
versehentlich keine Einladung er-
halten haben, dies als solche zu
erachten!
Es darf sich gerne noch telefo-
nisch bei unserer Vorsitzenden
Ines Wölky unter 02264-404855
angemeldet werden.
Wir freuen uns auf einen herzli-
chen Nachmittag in geselliger
Runde!
Horrido!
TH

Veranstaltungen / Termine
26.10.26.10.26.10.26.10.26.10.

9:15 Uhr: Weltgebetstag des
Kolpingwerkes: Hl. Messe in
Herz-Jesu in Dieringhausen,
Frühstück, anschl. Bezirksver-
sammlung für den Bezirk Ober-
berg-Süd

1.11.1.11.1.11.1.11.1.11.
15 Uhr: Andacht und Gräberseg-
nung in Gimborn

1.11.1.11.1.11.1.11.1.11.
16 Uhr: Andacht in der Mont-
fortkirche, anschließend Gräber-
segnung auf dem alten Friedhof

2.11.2.11.2.11.2.11.2.11.
10:30 Uhr: Hubertusfest in Win-
kel, mit Tiersegnung

4.11.4.11.4.11.4.11.4.11.
18:30 Uhr: Infoabend für die An-
meldung zum Jahrgang 5 an der
Gesamtschule Marienheide, Ort:
Pädagogisches Zentrum

5.11.5.11.5.11.5.11.5.11.

8:30 Uhr: Frauenmesse, anschl.
Frühstück im Borromäushaus

6.11.6.11.6.11.6.11.6.11.
11:25 Uhr: Kontaktstunde Grund-
schule Marienheide

6.11.6.11.6.11.6.11.6.11.
16 Uhr: WALK’N’TALK Spaziergang
für Trauernde - Eine Runde um die
Brucher“ Zeit für Trauer, Zeit für
Begegnung, ohne Anmeldung

7.11.7.11.7.11.7.11.7.11.
19:30 Uhr: Kneipenabend Dorf-
verein Kotthausen e.V. bei Am-
mermann
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Reibekuchen-Fest Dannenberg
Tradition am Dorfgemeinschaftshaus

Pferdinand sorgt für Sicherheit

Der Förderverein der Löschgrup-
pe Danneberg-Müllenbach ver-
anstaltet am Samstag, 25. Okto-
ber, das traditionelle Reibeku-
chenfest.

Am Dorfgemeinschaftshaus Dan-
neberg ist ab 18 Uhr alles für die
kleinen und großen Gäste vorbe-
reitet.
Sie erwartet Reibekuchen mit

Pferdinand und die ErstklässlerPferdinand und die ErstklässlerPferdinand und die ErstklässlerPferdinand und die ErstklässlerPferdinand und die Erstklässler

Jetzt beginnt wieder die dunk-
le Jahreszeit und Schulkin-
der gehen bei trübem Wetter
und wenig Tageslicht zur
Schule. Wie wichtig ist es da,

dass sie von den anderen Ver-
kehrsteilnehmern gesehen wer-
den.
Zum Glück konnte Pferdinand,
das Maskottchen der Firma

Rüggeberg, für mehr Sicherheit
sorgen und hat den neuen
Erstklässlern der Heier Grund-
schule eine tolle Warnweste
mit Leuchtstreifen geschenkt.

Schwarzbrot und Apfelmus oder
Rübenkraut-Bier vom Fass und ein
beleuchteter Spielplatz für Kin-
der.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Parkettböden: Wie Holz
den Charakter des Raums
bestimmt
Hell oder dunkel, weitläufig oder
kompakt - die Wahl des Fußbo-
dens setzt die Stimmung im Raum.
Parkett überzeugt nicht nur durch
seine natürliche Ausstrahlung,
sondern auch durch ein breites
Farbspektrum, das sich an nahezu
jede Inneneinrichtung anpassen
lässt. Welche Holzart und welcher
Stil sich für welches Innen-Design
eignen, erklärt der Verband der
Deutschen Parkettindustrie (vdp).
Welches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchen
Raum?Raum?Raum?Raum?Raum?
Helle Holzarten lassen kleine Räu-
me großzügiger und offener wir-
ken. Auch Zimmer mit wenig Ta-
geslicht profitieren von einem hel-
len Bodenbelag, der den Raum
freundlicher erscheinen lässt. In
großen Räumen entfalten dunkle
Hölzer wie Nussbaum oder ge-
räucherte Eiche ihre besondere
Wirkung. Sie verleihen dem Raum
eine elegante Tiefe, besonders
dann, wenn viel Tageslicht ein-
fällt. Bestimmte Verlegemuster
verstärken diesen Effekt. Werden
die Dielen parallel zur Wand ver-
legt, weiten sie den Raum optisch
- ideal also für kleine Räume. Aus-
gefallenere Verlegearten wie das
Fischgrätmuster hingegen, verlei-
hen auch weitläufigen Räumen
Charakter und Struktur.
Eine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die Möbel
Bei der Auswahl des Parketts soll-
te auch das Interieur bedacht wer-
den. „Der Boden ist die Bühne für
das Einrichtungskonzept - Parkett
bringt die Möbel erst richtig zur
Geltung“, erklärt Michael Schmid,
Parkettexperte und vdp-Vorsit-
zender. Mit Möbeln im skandina-
vischen Design helle, Hölzer wie
Ahorn oder Birke mit einer ruhi-
gen Sortierung ohne Äste. Rusti-
kale Möbel im Landhaus-Stil hin-
gegen profitieren von Buchenholz
oder Roteiche, die warme, leicht
rötliche Akzente setzen.
Kontrastreich und vielfältig ist die
Eiche. Ebenfalls mit dem Landhaus-
stil harmonieren goldbraune Höl-
zer - zum Industrial Design hinge-
gen passen dunklere Sorten mit
lebhafteren Maserungen. Hier
steht das Material der Einrichtung
im Vordergrund: Der unbehandel-

te Look der Eiche mit Ast-Einschlüs-
sen unterstreicht diesen minima-
listisch-authentischen Wohnstil.
Edle, in dunklem Holz oder Leder
gehaltene Möbel werden durch
markantere Hölzer perfekt in Sze-
ne gesetzt. Hier eignet sich
Kirschholz, das mitunter fast feu-
errot wirkt, oder Nussholz mit sei-
nem tiefen, schokoladigen Braun.
Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-
drucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionell
Verschiedene Behandlungen er-
weitern das Farbspektrum. Neben
farbigen Ölen, die oft auf pflanzli-
cher Basis hergestellt werden, ist
derzeit „geräuchertes“ Parkett
gefragt. Das Räuchern verleiht Holz
auf natürliche Weise einen dunk-
leren Farbton, ganz ohne künstli-
che Farbstoffe. Die Räucherung
basiert auf einem traditionellen
Verfahren. In einer abgeschlosse-
nen „Räucherkammer“ wird Sal-
miakgeist verflüchtigt. Der Ammo-
niakdampf regiert mit den Gerb-
stoffen im Holz, wodurch es sich
dauerhaft verdunkelt. Der Prozess
ist schonend - bis das Holz durch-
gängig geräuchert ist, vergehen
mehrere Wochen. Eichenholz eig-
net sich besonders gut für diese
Behandlung, da es besonders viel
Gerbsäure beinhaltet.
Parkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der Sonne
Egal, für welche Holzart man sich
entscheidet, eins haben alle Stile
gemeinsam: Die Farbenpracht ver-
geht nicht, sondern überdauert.
Während andere Materialien über
kurz oder lang von der Sonne aus-
geblichen werden und ihre Farb-
kraft verlieren, reagiert Parkett
auf natürliche Weise:
Während Exotenhölzer nachdun-
keln, erhalten europäische Hölzer

eine charakteristische Patina.
Wird die Oberfläche nach Jahren
stumpf, braucht Parkett trotzdem
nicht ausgetauscht werden, son-
dern wird lediglich abgeschliffen
oder nachgeölt.
„Die Langlebigkeit des Parketts
ist nicht nur ein Qualitätsmerk-

mal, sondern auch ein Beitrag
zum Klimaschutz“, so Schmid.
„Denn einmal verlegt, speichert
Parkett den im Holz gebundenen
Kohlenstoff über Jahrzehnte und
gar Jahrhunderte.“
Verband der Deutschen Parkett-
industrie e.V.

Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.
Foto: BembéFoto: BembéFoto: BembéFoto: BembéFoto: Bembé
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Ausstellung „Bestimmung Herrenmensch“
Gesamtschüler*innen besuchen die ehemalige NS-Ordensburg Vogelsang in der Eifel

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Gesamtschüler in Gruppenarbeit zum NS-ThemaGesamtschüler in Gruppenarbeit zum NS-ThemaGesamtschüler in Gruppenarbeit zum NS-ThemaGesamtschüler in Gruppenarbeit zum NS-ThemaGesamtschüler in Gruppenarbeit zum NS-Thema

Erhaltenes NS-Monument in der Gedenkstätte Vogelsang. Fotos: GE-MarienheideErhaltenes NS-Monument in der Gedenkstätte Vogelsang. Fotos: GE-MarienheideErhaltenes NS-Monument in der Gedenkstätte Vogelsang. Fotos: GE-MarienheideErhaltenes NS-Monument in der Gedenkstätte Vogelsang. Fotos: GE-MarienheideErhaltenes NS-Monument in der Gedenkstätte Vogelsang. Fotos: GE-Marienheide

Zur Exkursionstradition des Abi-
tur-Jahrgangs gehört der Besuch
der ehemaligen NS-Ordensburg
Vogelsang in der Eifel, veran-
kert in den Unterrichtsfächern
Erziehungswissenschaft und Ge-
schichte.
Nach einer etwa zweistündigen
Busfahrt erreichte die Gruppe
die NS-Gedenkstätte. Nach der
ersten Bauphase, die 1933 be-
gann, diente Vogelsang zwi-
schen 1936 und 1939 als Schu-
lungsstätte für den Nachwuchs
der NSDAP-Führung. Unter der
Leitung von Robert Ley und im
Auftrag Hitlers wurden dort bis
zu 1.000 „Ordensjunker“ aus-
gebildet, die später zentrale
Aufgaben in den von Deutsch-
land besetzten Gebieten über-
nahmen.
Anschließend begaben sich die
Schüler*innen zu verschiedenen
Stationen innerhalb der Ordens-
burg. Sie beschäftigten sich mit
der Frage, wie die Erziehung und
Ideologisierung der „Ordensjun-
ker“ funktionierte, und setzten
sich intensiv mit den pädagogi-
schen Methoden der NS-Zeit
auseinander. Zusätzlich erkun-
deten sie die Dauerausstellung
„Bestimmung: Herrenmensch“.
Abschließend tauschte die Grup-
pe gemeinsam ihre Eindrücke
und Erkenntnisse der Exkursion
aus. Die intensive Beschäftigung
mit Geschichte und Pädagogik
der NS-Zeit bot den Schü-
ler*innen neue Einblicke in die
Mechanismen von Macht, Ideo-
logie und Erziehung.

Statement zweier Schüler*innenStatement zweier Schüler*innenStatement zweier Schüler*innenStatement zweier Schüler*innenStatement zweier Schüler*innen
„Vogelsang war sehr spannend
und lehrreich.
Man konnte viel aus der Zeit
mitnehmen und hat sich besser

vorstellen, wie es damals gewe-
sen sein muss.“
„Ich fand den Ausflug zur Or-
densburg Vogelsang sehr inter-
essant. Normalerweise sieht
man ja eher Gedenkstätten für
die Opfer, aber dort bekommt
man einen Eindruck von der Sei-
te der Täter. Man sieht, wie die
Menschen damals gelebt haben
und wie diese Ideologie vermit-
telt und ausgelebt wurde.
Insgesamt fand ich es echt inte-
ressant und gut gestaltet. Die
Aufgaben, die wir dort zu bear-
beiten hatten, vermitteln es ei-
nem nochmal besser, statt nur
zuzuhören, und haben einem ge-
holfen, sich besser in die dama-
lige Zeit hineinzuversetzen.“
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße, St.
Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63, St. Johan-
nes Baptist, Pastoratstraße, Gim-
born, St. Hedwig, Kirchstr. 12,
Nochen, Kapelle im Caritas-Seni-

orenzentrum, Hermannsbergstra-
ße 11
Die WWWWWallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskircheallfahrtskirche in Marien-
heide ist ab dem 20. Oktober vor-
übergehend wegen der Innensa-
nierung geschlossen.
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18:30 Uhr
und samstags um 17:30 Uhr in der
Montfortkiche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis 17
Uhr in der Montfortkiche statt.
Öffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres Pfarr-bü--bü--bü--bü--bü-
rosrosrosrosros
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 /
Fax: 02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis
dafür, dass wir Ihre Anliegen nur

zu den oben angegebenen Öff-
nungszeiten entgegennehmen
können.
Telefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden
Notfällen rufen Sie bitte die Te-
lefon Nr. 0171-8139097 an.
Öffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-Ladens
Sonntag von 9:15 bis 12 Uhr
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag: 9:30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 16 bis
18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheim
Dienstag: 9:30 bis 11:30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10:30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Die FG Gimborn lädt am zu einer
Kurzwanderung um die Lingese-
talsperre ein. Treffen ist um 14
Uhr am Café Pagnia.
Anschließend ab 15:30 Uhr dort
Kaffeetrinken für alle, auch die,
die nicht mitgewandert sind.
Um Anmeldung bis zum 20. Ok-
tober beim Vorstand wird ge-
beten.
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Kolping - Weltgebetstag des Kol-
pingwerkes um 9:15 Uhr Hl. Mes-
se in Herz Jesu, Dieringhausen,
anschl. Frühstück und Bezirksver-
sammlung Anmeldung bitte bis 21.
Oktober unter Tel.: 02264/40200.
Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
2. Elternabend zur Kommunion
2026 um 19:30 Uhr im Pfarrheim.
Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
FG Nochen - „Das Neue Engel-
museum“ mit Führung um 15:30
Uhr. Anmeldung bitte bei Ellen
Mildner Tel. 02263- 951477 bis
23. Oktober. Gäste sind herzlich
willkommen.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1. November -  November -  November -  November -  November - Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-
ligenligenligenligenligen
Wortgottesdienst um 15 Uhr in
Gimborn, anschließend Gräberse-
gung auf dem Friedhof Gimborn.
Wortgottesdienst um 15 Uhr, Ma-
rienheide Montfortkirche, an-

schließend Gräbersegung auf dem
alten Friedhof Klosterstraße.
Wortgottesdienst um 16 Uhr in
der Friedhofshalle neuer Friedhof,
anschließend Gräbersegnung auf
dem neuen Friedhof Hermanns-
bergstr..
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Kajuma-Kids um 16 Uhr im Pfarr-
heim.
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
KV-Sitzung um 19 Uhr im Pfarr-
heim.
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Wir laden wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der Frauen-
messe um 8:30 Uhr zur „Begeg-
nung zwischen Kirche und Markt“
in das Borromäushaus ein.
Samstag, 8. und Sonntag 9. No-Samstag, 8. und Sonntag 9. No-Samstag, 8. und Sonntag 9. No-Samstag, 8. und Sonntag 9. No-Samstag, 8. und Sonntag 9. No-
vembervembervembervembervember PGR- und KV Wahlen
2025.
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Messdiener/innen: Messdiener-
ausflug ins Jump House in Köln.
Kommunionkinder 2026 fahren
nach Köln zur Dombesichtigung.
St. Martinszug um 17:30 Uhr in
Gimborn.
Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
St. Martinszug der Kindergärten
„Arche“ und „Regenbogen“ ab
17 Uhr in der Montfortkirche.
Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
St. Martinszug der Grundschule
Marienheide ab 17 Uhr in der
Montfortkirche.
Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
Caritas-Seniorennachmittag um
15 Uhr im Pfarrheim.
Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November Mitglie-
derversammlung des Förderver-
eins der Hubertuskapelle um 17
Uhr im Pfarrheim. Wir bitten um
zahlreiche Teilnahme.
Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Cäcilienmesse in der Montfort-
kirche um 18 Uhr hl. Messe.
Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
FG Nochen: Vortrag zum Thema
„Märchen“ Ref. Dipl. Theol. J. Ger-
wing um 17 Uhr im Pfarrsaal No-
chen. Anmeldung bitte bei Frau
Marita Cordes Tel.: 02261/21122
bis zum 17. November. Gäste sind
herzlich willkommen!
Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
Kommunionkindertreffen zum
Thema „Taufe“ von 16 bis 18 Uhr
in Gimborn. Ab 17:30 Uhr Taufer-
neuerungsgottesdienst mit den
Familien und Paten. Alle sind herz-
lich eingeladen.
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Ev. Kirchengemeinde
Müllenbach-Marienheide

Ev.-Freik.
Missionsgemeinde
Marienheide e.V.
Veranstaltungen KW 43 bis 44
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst, Landwehr-
str. 22
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10 Uhr - Gottesdienst, Landwehr-
str. 22
Besuchen Sie uns auch im InternetBesuchen Sie uns auch im InternetBesuchen Sie uns auch im InternetBesuchen Sie uns auch im InternetBesuchen Sie uns auch im Internet
evangelischfreikirchlichemissions

gemeindemarienheideev.de/
Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.
Jesus Christus spricht: „Wer aus
der Wahrheit ist, der hört meine
Stimme.“
Johannes 18, 37

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
26. Oktober26. Oktober26. Oktober26. Oktober26. Oktober
10:15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Chor
(Sommer)
2. November2. November2. November2. November2. November
10:15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide (Polat)
9. November9. November9. November9. November9. November
11:15 Uhr - Familienkirche/-got-
tesdienst in der Kirche in Marien-
heide (Sommer) mit anschließen-
dem Mitbring-Mittagessen. Bitte
melden Sie sich zum Mittagessen
im Gemeindebüro an oder bei
Pfr.Maik Sommer an (anders als
im Gemeindebrief mitgeteilt).....
EwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntag
Der Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag findet am 23. November,
um 10:15 Uhr, in der Kirche in
Müllenbach statt. Im Anschluss
gibt es ein Tränenbrot-Essen im
Alten Pfarrhaus Müllenbach.
Sollten Sie als Angehörige/-er ei-
ner/-s in diesem Kirchenjahr Ver-
storbener/-en keine Einladung er-
halten haben, melden Sie sich bit-
te im Gemeindebüro.
BibliologBibliologBibliologBibliologBibliolog
Das Wort Bibliolog setzt sich zu-
sammen aus den Wörtern „Bibel“
und „Dialog“. Und was machen
wir da? Alle Teilnehmenden wer-
den angeleitet und nach entspre-
chender Hinführung zum Text ge-
beten, sich in Gestalten oder Si-
tuationen des biblischen Textes
hineinzuversetzen und diese le-
bendig werden zu lassen. Und was
ist das Ziel? Wir sehen die bibli-

sche Geschichte mit eigenen Au-
gen, lassen sie in unsere Lebens-
welt hineinsprechen und kommen
so miteinander und mit dem Bi-
beltext ins Gespräch. Da bei las-
sen wir uns durch den Text der
Bibel leiten und erleben, was zwi-
schen den Zeilen steht, noch
einmal ganz anders. Was unter-
scheidet den Bibliolog von ande-
rer Bibelarbeit? Zu den Texten der
Bibel gibt es viele verschiedene
Deutungen.
Im Bibliolog nähern wir uns dem
an, was der Text nicht aus drück-
lich sagt. Muss ich dafür die Bibel
kennen? Nein, es braucht hier
keinerlei biblische Kenntnisse,
höchstens eine Portion Neugier
de und den Mut, etwas Neues
auszuprobieren. Und? Neugierig
geworden? Dann kommen Sie/
kommt ihr gerne vorbei und pro-
biert es aus. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Start: 27. Ok-
tober, von 18:30 bis ca. 19:30 Uhr,
Altes Pfarrhaus Müllenbach,
Kirchstr. 4, Marienheide-Müllen-
bach Sigrid Marx.
Kontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten GemeindebüroKontaktdaten Gemeindebüro
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch: 9 bis 12 Uhr
Donnerstag: 16 bis 18 Uhr, nur
telefonisch, Termine nur nach Ver-
einbarung.
Sie erreichen das Gemeindebüro
unter 02264/404483 oder
muellenbach@ekir.de.
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf unserer Homepage
www.kirchemm.ekir.de.

Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst in Kotthau-
sen
Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
11:30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit (WuMM) in der Kirche
in Hülsenbusch
Freitag, 31. Oktober - Reforma-Freitag, 31. Oktober - Reforma-Freitag, 31. Oktober - Reforma-Freitag, 31. Oktober - Reforma-Freitag, 31. Oktober - Reforma-
tionstagtionstagtionstagtionstagtionstag
18:30 Uhr - Wir laden sehr herz-
lich ein zu einem kooperativen
Gottesdienst mit anschließendem
Filmabend mit Popcorn und Ge-
tränken.
Es gibt einen Film für die Jugend-
lichen im Pfarrhaus und einen für
die ältere Generation im Bibel-
raum. Frieren muss niemand, für

einen warmen „Kinoraum“ wird
gesorgt.
Wir freuen uns über viele Besucher.
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10 Uhr - Gottesdienst in Hülsen-
busch
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
11:30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit (WuMM) in der Kirche
in Hülsenbusch
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
18:30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch und
anschließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Alle Angebote der Kirchengemein-
de finden Sie unter www.ev-kir-
che-huelsenbusch-kotthausen.de.
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Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt,
02261/41063

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach,
02261/55550

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt,
02261/42323

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an

Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe.
Auch jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind ein-
zuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker im Oberer im Oberer im Oberer im Oberer im Ober-----
bergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreis
51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach
Freitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 Uhr
La Roch-sur-Yon-Straße 5
51643 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
dietmardamm@t-online.de
51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-Vollmerollmerollmerollmerollmer-----
hausenhausenhausenhausenhausen
Mittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 Uhr
Wichernhaus, Kapellenstraße 21,
51645 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95

51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide
Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30
Cafeteria der Klinik Marienheide
Leppestraße 69, 51709 Marien-
heide
Martin (0178) 2 87 68 70
martin-thoennes@t -online.de
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Dienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf Zoom
Bitte vorher anrufen
Heidi (0 22 94) 9 99 59 83
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Freitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 Uhr - immer offenimmer offenimmer offenimmer offenimmer offen
Ev. Gemeindehaus Hermesdorf
Geininger Str. 16, 51545 Waldbröl
Susanne (0 22 94) 99 10 34
In einem „geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-
tingtingtingtingting treffen sich alle, die den

Wunsch haben, mit dem Trinken
aufzuhören.
An einem „offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting
können auch Familienangehörige,
Freunde, Verwandte oder sonst
am Gedankengut und an der AA-
Arbeit Interessierte teilnehmen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 06. November 2025Donnerstag, 06. November 2025Donnerstag, 06. November 2025Donnerstag, 06. November 2025Donnerstag, 06. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.10.2025 um 10 Uhr30.10.2025 um 10 Uhr30.10.2025 um 10 Uhr30.10.2025 um 10 Uhr30.10.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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AUSBILDUNG

Ich gehe  
meinen Weg mit  
PFERD TOOLS!

Aus Tradition innovativ

Jetzt bewerben:  
pferd.com/karriere

Zukunftssicher aufgestellt
Die KfW unterstützt Investitionen in die
Digitalisierung

Karrierechancen aktiv nutzen

Digitalisierung und neue Techno-Digitalisierung und neue Techno-Digitalisierung und neue Techno-Digitalisierung und neue Techno-Digitalisierung und neue Techno-
logien eröffnen zum Beispiel in derlogien eröffnen zum Beispiel in derlogien eröffnen zum Beispiel in derlogien eröffnen zum Beispiel in derlogien eröffnen zum Beispiel in der
Architektur ganz neue Möglich-Architektur ganz neue Möglich-Architektur ganz neue Möglich-Architektur ganz neue Möglich-Architektur ganz neue Möglich-
keiten. Die KfW beispielsweise un-keiten. Die KfW beispielsweise un-keiten. Die KfW beispielsweise un-keiten. Die KfW beispielsweise un-keiten. Die KfW beispielsweise un-
terstützt Digitalisierungs- und In-terstützt Digitalisierungs- und In-terstützt Digitalisierungs- und In-terstützt Digitalisierungs- und In-terstützt Digitalisierungs- und In-
novationsprojekte mit erheblichennovationsprojekte mit erheblichennovationsprojekte mit erheblichennovationsprojekte mit erheblichennovationsprojekte mit erheblichen
Zuschüssen zu entsprechendenZuschüssen zu entsprechendenZuschüssen zu entsprechendenZuschüssen zu entsprechendenZuschüssen zu entsprechenden
Krediten. Foto: DJD/Kfw.de/GettyKrediten. Foto: DJD/Kfw.de/GettyKrediten. Foto: DJD/Kfw.de/GettyKrediten. Foto: DJD/Kfw.de/GettyKrediten. Foto: DJD/Kfw.de/Getty
Images/Westend61Images/Westend61Images/Westend61Images/Westend61Images/Westend61

Die Digitalisierung hat vieles ver-
ändert und betrifft den privaten
und beruflichen Alltag der Men-
schen ebenso wie die Strategie
von Unternehmen. Im privaten
Bereich geht es angesichts der
rasanten technologischen Ent-
wicklung darum, das Leben durch
neue Anwendungen, Geräte und
Services zu erleichtern. Für Unter-
nehmen ist es entscheidend, bei
der Digitalisierung am Ball zu blei-
ben und in Innovationen zu inves-
tieren, um für zukünftige Heraus-
forderungen gewappnet zu sein.
Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:Digitalisierung und Innovation:
Seit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzlicheSeit Februar gibt es zusätzliche
Unterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfWUnterstützung von der KfW
Die KfW beispielsweise unter-
stützt Digitalisierungs- und Inno-
vationsprojekte mit dem ERP-Di-

gitalisierungs- und Innovations-
kredit. Seit Februar profitieren
Unternehmen von einem ergän-
zenden Zuschuss in Höhe von drei
Prozent und maximal 200.000 Euro
des Kreditbetrags. Der Zuschuss
richtet sich an Freiberufler und
mittelständische Unternehmen
mit einem Jahresumsatz von bis
zu 500 Millionen Euro. Wichtig:
Voraussetzung ist eine Kreditzu-
sage für den ERP-Digitalisierungs-
und Innovationskredit nach dem
20. Februar 2025.
Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-Beantragung des Zuschusses di-
rekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbankrekt bei der Hausbank
Der Zuschuss kann zusammen mit
dem Kredit oder bis zu drei Mo-
nate nach der Kreditzusage be-
antragt werden. Der erste Schritt
ist eine Beratung bei der Haus-
bank. Entscheidet man sich dafür,
läuft die Beantragung des Kredits
und des Zuschusses ebenfalls di-
rekt über die Hausbank. Dabei ist
es erforderlich, die geplanten In-
vestitionen darzulegen und neben
dem Antragsformular weitere Un-
terlagen einzureichen. Wichtig ist,
dass der Antrag vor Beginn des
Vorhabens gestellt wird. Nach
positiver Prüfung des Antrags
durch die KfW folgt eine Kredit-
zusage und der Kreditvertrag kann
bei der Hausbank abgeschlossen
werden. Danach erfolgt eine se-
parate Zuschusszusage der KfW.
Nach Auszahlung des Kredits wird
die Auszahlung des Zuschusses
über die Hausbank bei der KfW
beantragt. Unter www.kfw.de/in-
landsfoerderung/Unternehmen/In-
novation gibt es alle Informatio-
nen über das genaue Vorgehen.
(DJD).

Der Berufserfolg ist kein Zufall,
sondern das Ergebnis bewusster
Entscheidungen und aktiven Han-
delns. Mit einem klaren Plan, En-
gagement und ständigem Lernen
eröffnen sich zahlreiche Gelegen-
heiten für den nächsten Karriere-
schritt.
Ziele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbarZiele setzen und sich sichtbar
machenmachenmachenmachenmachen
Setzen Sie sich klare, realistische
Karriereziele sowohl kurzfristig
als auch langfristig. Anpassungs-
fähigkeit ist dabei ebenso wichtig
wie eine durchdachte Planung.
Um wahrgenommen zu werden,
lohnt sich aktive Selbstpräsenta-
tion: Bringen Sie sich bei Mee-
tings ein, engagieren Sie sich in
Projekten, und suchen Sie das
Gespräch mit Vorgesetzten. Das
stärkt nicht nur Ihre Position, son-
dern zeigt, dass Sie Verantwor-
tung übernehmen möchten.
Weiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das Fundament
für Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklung
Lebenslanges Lernen ist ein zen-
traler Erfolgsfaktor. Fort- und Wei-
terbildungen - intern oder extern
- halten nicht nur fachlich auf dem
neuesten Stand, sondern zeigen

auch Willen zur Entwicklung. Dies
gilt besonders in Zeiten schnel-
len Wandels und Themen wie Di-
gitalisierung oder neue Arbeits-
formen eröffnen zusätzliche Pers-
pektiven.
Soft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und Selbstmarketing
Fachkompetenz allein reicht nicht
mehr: Kommunikationsstärke,
Teamfähigkeit, Flexibilität und
Empathie sind im modernen Be-
rufsleben unverzichtbar. Selbst-
marketing bedeutet nicht, sich
aufzuspielen, sondern die eige-
nen Erfolge sichtbar zu machen
und die Stärken klar zu benen-
nen.
Den Mut zum Quereinstieg nut-Den Mut zum Quereinstieg nut-Den Mut zum Quereinstieg nut-Den Mut zum Quereinstieg nut-Den Mut zum Quereinstieg nut-
zenzenzenzenzen
Ein Wechsel in einen neuen Be-
reich kann lohnend sein. Viele
Unternehmen heißen Quereinstei-
ger willkommen und bieten ge-
zielte Einarbeitung an. In Zeiten
des Fachkräftemangels ergeben
sich hier zusätzliche Chancen.
Wer bereit ist, kontinuierlich zu
lernen, sich einzubringen und Ge-
legenheiten zu nutzen, gestaltet
seine berufliche Zukunft aktiv und
nachhaltig.
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Weitere Infos unter www.tv-rodt-muellenbach.de oder per Mail an ski@tv-rodt-muellenbach.de
Veranstalter: TV Rodt-Müllenbach – Skiabteilung

Sonntag

02.11.2025

48.

HERBST
WALD 
LAUF
um die Bruchertalsperre   

Starts ab 11 Uhr 
auf drei Laufstrecken
RUNNING „Grüne Wand“ ....................... 10,4 km
RUNNING + WALKING „Forsthaus“ ...... 5,4 km
RUNNING + WALKING „Brucher“ .......... 3,4 km

Anmeldung bis zum 29.10.2025 
unter www.teamsoft-sportzeit.com/
events/herbstwaldlauf


